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Vorwort 

Ciprian Tiba 
Pfarrer 

                  Tanja Mohr                Hans-Peter Schucker 
          Gemeindereferentin                Diakon 
 
           Ruth Strittmatter       Sabine Straka 
  PGR-Vorsitzende Grünberg           stellv. PGR-Vorsitzende 
                                                                        Laubach 

 
Wir waren verloren, 
Nun ist uns geboren, 
Was Gott uns verhieß, 
Ein Kindlein zum Lieben, 
Und nie zu betrüben, 
Ach, Lieb ist ja süß! 
 
O segne die Zungen, 
Die mit mir gesungen, 
Du himmlisches Kind! 
Und laß dir das Lallen 
Der Kinder gefallen, 
So lieblich und lind. 
 
O Friede dem Zorne, 
O Röschen, dem Dorne 
So lieblich erblüht; 
Süß lallende Lippe 
Des Kinds in der Krippe, 
Dir gleicht wohl dies Lied. 
 

Clemens Brentano 

Weihnachtlied 
 
Kein Sternchen mehr funkelt, 
Tief nächtlich umdunkelt 
Lag Erde so bang; 
Rang seufzend mit Klagen 
Nach leuchtenden Tagen, 
Ach! harren ist lang. 
 
Als plötzlich erschlossen, 
Vom Glänze durchgossen, 
Der Himmel erglüht; 
Es sangen die Chöre: 
Gott Preis und Gott Ehre! 
Erlösung erblüht. 
 
Es sangen die Chöre: 
Den Höhen sei Ehre, 
Dem Vater sei Preis, 
Und Frieden hienieden, 
Ja Frieden, ja Frieden 
Dem ganzen Erdkreis! 

 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
liebe Leserinnen und Leser,  
 
die Zeit des Advents ist schon da. Weihnacht klopft bald an unsere Tür. Das 
Pfarrteam, unsere Gremien und ich dürfen uns den zahlreichen Advents- und 
Weihnachtswünschen, die in der nächsten Zeit zum Klang kommen werden, an-
schließen, und auch die Unsrigen zum Ausdruck bringen. Mögen Sie und wir das 
erste und letzte Wort Gottes zu uns erneut erlernen und erleben: Liebe. Die Lie-
be ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt und wir dürfen ihre Sprache 
lernen. Und so können wir sie ansprechen und nennen: 
Jesus Christus! 
Eine liebevolle und segensreiche Advents- und Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr 2022 wünschen wir Ihnen. 
Möge der Friede des Christkindes Ihr Leben segnen und Ihre Herzen zum Jubeln 
bringen: Ehre sei Gott in der Höhe!  
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Liebe Schwestern und Brüder, 
 

Ihnen und allen Menschen, denen Sie verbun-
den sind, wünsche ich von Herzen ein geseg-
netes Weihnachtsfest 2021 und ein gutes Neu-
es Jahr. 
 

Auch in diesem Jahr hat uns die Corona-
Pandemie beschäftigt, selbst wenn manches 
durch die Impfungen entspannter geworden 
ist. Die Pandemie ist weiter eine Bedrohung 
geblieben. An manchen Zuschriften merke ich, 
dass die Nerven bei nicht wenigen Menschen 
blank liegen. 
 

Ich lade Sie alle ein, die Weihnachtstage als 
eine Chance zu sehen, innerlich zur Ruhe zu 
kommen, und den Frieden, von dem wir in je-
dem Jahr im Weihnachtsevangelium hören, 
auch für das eigene Seelenleben zu erbitten und zu fördern. Frieden beginnt im 
Denken und setzt sich im täglichen Mit-einander fort, er prägt das Reden mit- 
und übereinander. So ist besonders das Weihnachtsfest eine schöne Gelegen-
heit, für eine gute Gemeinschaft zu sorgen. 
 

Natürlich ist für glaubende Menschen Weihnachten mehr als ein Fest friedlichen 
menschlichen Miteinanders: Christus, der Sohn Gottes, steigt aus seiner Herr-
lichkeit herab in unseren mensch-lichen Alltag; keine Freude, keine Sorge, kein 
Leid soll ihm fremd bleiben. Weihnachten will ja keine künstliche Idylle erzeu-
gen, sondern uns einem Gott näherbringen, der selbst keine Nähe zu uns 
scheut. Und: Weihnachten ist nicht nur ein schönes Fest für Kinder. Der erwach-
sene Jesus wird uns in seine Nachfolge rufen. Wie er sollen wir Menschen des 
Friedens werden, sollen wir Menschen werden, die sich die Hände schmutzig 
machen im Dienst an den anderen. Jesus scheut sich nicht, uns auf den Kreuz-
weg zu rufen, den Weg der Hingabe an Gott und die anderen. Christus lebt ganz 
aus der Beziehung zum Vater. In diese Beziehung sind wir eingeladen. 
 

„Gott hat keine Einzelkinder“ hat Papst Franziskus einmal in einer Predigt ge-
sagt. Wie für alle großen Weltreligionen gilt: Das Christsein ist ohne die Zugehö-
rigkeit zu einer Gemeinschaft – zum Gottesvolk – nicht möglich. Als Kirche in 
Deutschland sind wir auf einem Weg, nach glaubwürdigen Formen des Christs-
eins heute zu suchen. Ich danke allen, die sich vor Ort, in ihren Familien, im 
Beruf und im persönlichen Lebenszeugnis dieser Herausforderung stellen. 
 

Das kirchliche Wort des Jahres 2021 ist für mich das von Papst Franziskus her-
ausgestellte Prinzip der „Synodalität“. Er hat im Oktober mit uns einen 
„Synodalen Weg“ begonnen, der in die Bischofs-synode 2023 münden wird. Der 
Papst stellt heraus, dass kirchliches Leben im Sinne Jesu nur synodal gestaltet 
werden kann. Synodal heißt: im Miteinander, im wirklichen Interesse am ande-

Weihnachtsgruß von Bischof Peter Kohlgraf 
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ren, im Zuhören, in Respekt und Wertschätzung. Die Gläubigen sind nicht nur 
„Schafe“, oder anders gesagt: auch die Hirten der Kirche sind „Schafe“, die sich 
der Führung Christi anvertrauen müssen. Das ganze Gottesvolk muss nach ge-
meinsamen Wegen unter dem Wort Gottes suchen. Der Papst will ein neues Mit-
einander, ein geistliches Suchen und Ringen nach den rechten Wegen in die Zu-
kunft von Kirche und Welt. Für diesen weltweiten Weg hat der Papst uns kein 
weiteres Thema vorgegeben. Wir sollen eine neue Kultur einüben. Das ist das 
Thema der Kirche für heute. 
 

Die Kirche in Deutschland ist mitten in einem derartigen „synodalen Weg“, mit 
allen Chancen, aber auch den Problemen und Schwierigkeiten. Ob wir in unse-
ren Treffen und Mühen immer schon das erfüllen, was der Papst sich unter Sy-
nodalität vorstellt, wage ich zu fragen. Vieles läuft überraschend gut, aber es 
gibt auch andere Erfahrungen. Denn auf den gemeinsamen Wegen geht es nicht 
ums Rechthaben, um das Erreichen eigener Ziele. Vielmehr kann es sein, dass 
sich die je eigenen Ziele im Zuhören oder im gemeinsamen Hören auf Gottes 
Wort verändern. Ein synodaler Weg ist nicht dann gelungen, wenn sich meine 
Ziele „eins zu eins“ umsetzen lassen. Da müssen wir – so glaube ich – noch viel 
lernen. 
 

Das gilt auch für die synodalen Bemühungen auf dem Pastoralen Weg unseres 
Bistums. Viel gute Arbeit ist geleistet worden, und ich will nicht versäumen, für 
so viel Engagement zu danken. Ich spüre, dass dies nicht selbstverständlich ist. 
Einen Weihnachtswunsch habe ich: Möge es uns gelingen, ein synodales Bistum 
zu sein und es immer mehr zu werden. Das heißt, ein Bistum zu werden, das 
von einem Miteinander geprägt ist, einem Hören aufeinander und einem ge-
meinsamen Hören auf Gottes Wort; ein Bistum, dass aus der Zuwendung Gottes 
in den Sakramenten lebt. In jeder Eucharistiefeier wird die Menschwerdung in 
Christus neu lebendig. Konflikte werden und dürfen kommen. Doch immer sollte 
die kritische Frage leitend sein, ob es uns um das eigene Interesse geht oder 
um den Willen Gottes und das Wohl unserer Mitmenschen. Das wird in den kom-
menden Jahren in der Phase II des Pastoralen Weges immer wieder die ent-
scheidende Test-frage sein. 
 

Wir gehen in ein neues Jahr, viele unbeschriebene Seiten eines neuen Buches 
sind zu schreiben. Gott schreibt mit uns. Ich wünsche allen Hoffnung, Geduld 
und die Kraft des Friedens. Unter sich normalisierenden Bedingungen freue ich 
mich auf viele persönliche Begegnungen. 
 

Alle unsere Wege möge der gütige Gott segnen: +Der Vater +und der Sohn 
+und der Heilige Geist! 

Ihr 

 

Bischof von Mainz 
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Friedensnetz – ein Licht, das alle verbindet 
 
Am Samstag, den 10. Dezember werden Vertreterinnen und Vertreter 
der deutschen Pfadfinderinnen- und Pfadfinderverbände das Friedenslicht 
aus Bethlehem in Wien abholen. Das in der Geburtsstadt Jesu entzünde-
te Licht wird alljährlich am dritten Adventswochenende an Pfadfinderin-
nen und Pfadfinder aus ganz Europa weitergegeben. 
 
Die diesjährige Friedenslichtaktion steht unter dem Motto: 
„Friedensnetz – ein Licht, das alle verbindet“. 
Ein Netz verbindet und fängt jede und jeden auf. Wir möchten ein Frie-
densnetz spinnen, das alle Menschen 
verbindet. Frieden gilt es zu teilen, dafür 
brauchen wir Menschen und eine Ge-
meinschaft. „Wir knüpfen aufeinander 
zu, wir knüpfen aneinander an, wir 
knüpfen miteinander, Shalom, ein Frie-
densnetz“ (Text: Hans-Jürgen Netz 
(1975) Melodie: Peter Janssens (1975) 
greift die Gedanken eines tragenden 
Netzes auf. Ein Friedensnetz bewirkt Ge-
meinschaft und Zusammenhalt. Jeder 
Mensch ist ein Teil des Netzes und wird 
gebraucht, um es stabil zu halten und es 
zu vergrößern. 
 
Jedes Jahr machen wir uns gemeinsam mit vielen Menschen verschiede-
ner Nationen auf den Weg, um das Friedenslicht aus Bethlehem zu uns 
nach Hause zu holen. Dabei überwindet es einen über 3.000 Kilometer 
langen Weg über viele Mauern und Grenzen. Es verbindet Menschen vie-
ler Nationen und Religionen miteinander. 
 
Wir wollen dieses Licht mit Ihnen teilen und laden Sie ganz herzlich zu 
unserem Friedenslichtgottesdienst, am Samstag, den 18. Dezember 
(Vorabend 4. Advent) um 18:00 Uhr in die katholische Heilig-
Geist-Kirche nach Laubach ein. Anmeldung im Pfarrbüro erforderlich! 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.friedenslicht.de oder unter 
dem Hashtag #friedenslicht i9n den sozialen Netzwerken Facebook, 
Twitter, Instagram und YouTube. 

Mitteilungen der Pfarrgruppe Laubach-Grünberg 

http://www.friedenslicht.de
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Ökumenischer Krippenspiel-
gottesdienst in der Grimmicher Gut 
Stub 
 
Wir wollen an Heiligabend einen ökumenischen 
Krippenspielgottesdienst auf dem Grünberger 
Marktplatz feiern und laden Sie und Euch dazu 
herzlich ein. Erleben Sie mit unseren Krippen-
spielkindern eine Live-Reportage aus Bethlehem. 
 
Einlass: ab 16:00 Uhr 
Beginn: 16:30 Uhr  
 
Freuen Sie sich auf einen besonderen Gottes-
dienst. Wir laden Sie zum lautstarken Mitsingen der 
zahlreichen Weihnachtslieder ein. 
 
Es sind nur Stehplätze vorgesehen. Es gelten die 3G-Regeln. Ein möglicher Ne-
gativtest für Ungeimpfte darf maximal 24 Stunden alt sein, ein PCR Test 48 
Stunden. Für Schülerinnen und Schüler ist das Schultestheft ausreichend. Kinder 
unter 6 Jahren benötigen keinen Nachweis. 
Bitte zeigen Sie ihre Nachweise bei der Einlasskontrolle vor. Außerdem ist das 
Tragen einer medizinischen Maske bis zum Einnehmen des Stehplatzes und 
beim Singen der Lieder notwendig. Eine vorherige Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich und in der Zeit vom 01.12. – 20.12.2021 möglich! 
Anmeldung per Buchungslink: Klicken Sie auf unserer Homepage www.bistum-
mainz.de/gruenberg-merlau auf den Link. Wählen Sie in dem erscheinenden 
Onlineformular „Ökumenische Christvesper mit Krippenspiel“ aus und füllen Sie 
das Formular vollständig aus. Klicken Sie nun auf „Buchung verbindlich ausfüh-
ren“ und Sie erhalten direkt eine Buchungsbestätigung per Mail. Dort finden Sie 
auch Infos, falls Sie Ihre Buchung stornieren möchten.  
Anmeldung per E-Mail: krippenspiel.gruenberg@gmail.com bis spätestens 
20.12.2021! Bitte geben Sie in dieser Mail den Namen, Anschrift und Telefon-
nummer aller an, die an dem Gottesdienst teilnehmen möchten. Eine Teilnahme 
ist nur nach erhaltener Bestätigungsnachricht möglich! 
 
Weitere Bedingungen der Veranstaltung sind abhängig von den aktuellen 
Coronabestimmungen. Die aktuellen Hygieneschutzbestimmungen sind auf der 
Homepage der evangelischen und der katholischen Kirchengemeinde einsehbar.  
 
Wir hoffen auf einen regenfreien Heiligabend und freuen uns auf Ihr Kommen!  

Mitteilungen der Pfarrgruppe Laubach-Grünberg 

Bild: Daria Broda / 
www.knollmaennchen.de 
In: Pfarrbriefservice.de 
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„Das kostbarste Geschenk – Gottes Schatz bist du“ 
 

Erstkommunion 
Heilig Kreuz Grünberg/Mücke und St. Elisabeth Laubach 

 
Im letzten Jahr bereiteten sich 12 Kinder aus St. Elisabeth und 10 Kinder 

aus Heilig Kreuz auf die Erstkommunion vor. Auch diese Erstkommunion-

vorbereitung war noch geprägt von der anhaltenden Coronapandemie. 

Erst konnten wir mit Gruppenstunden in kleinen Gruppen starten, dann 

kam ein erneuter Lockdown, danach waren nur noch Gruppenstunden in 

der großen Kirche möglich. Wir mussten auch in diesem Jahr sehr flexi-

bel und spontan sein. Aber rückblickend hat alles super funktioniert und 

die Kinder konnten sich gut vorbereitet auf schöne Erstkommunionfeiern 

freuen. 

 

Aufgrund von geltenden Vorgaben und Abstandsregelungen während der 

Corona-Pandemie konnte jede Familie lediglich mit wenigen Angehörigen 

am Gottesdienst teilnehmen. Und trotz aller Umstände feierten wir sehr 

schöne und würdevolle Gottesdienste. 

 

Die Kommunionkinder trugen eine Geschichte von einer Muschel, die um 

ein Sandkorn schmerzhaft eine Perle bildete, anstelle der Lesung vor. 

Auch bei den selbst formulierten Kyrietexten und den Fürbitten waren die 

Kinder beteiligt und sprachen das Dankgebet nach der Kommunion. 

Während der Katechese setzten die Kinder Bildausschnitte zusammen, 

wobei am Ende eine große gemalte Muschel mit einer Perle sichtbar wur-

de. Neben dieses Bild stellten sie die Hostienschale, den Kelch und eine 

Bibel. Diese Symbolik verdeutlichte, dass es viele kostbare Dinge in unse-

rem Leben gibt, die wir auch manchmal übersehen. Und dass unser kost-

barstes Geschenk Jesus Christus ist, den wir im heiligen Brot empfangen 

dürfen. 

 

Alle Kommunionkinder wurden von unserer Gemeindereferentin Tanja 

Mohr vorbereitet und begleitet. 

 

 
 

Mitteilungen der Pfarrgruppe Laubach-Grünberg 
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In Heilig Kreuz Grünberg/
Mücke gingen am 12. Sep-
tember 5 Kinder zur Ersten 
Heiligen Kommunion und 
am 26. September ebenfalls 
5 Kinder. 
 
 
 
 

 
 
In St. Elisabeth Laubach gingen 
am 5. September 6 Kinder zur 
Ersten Heiligen Kommunion und 
am 19. September ebenfalls 6 
Kinder. 
 
 
 
 
 
 
 
Erstkommunionkurs  2021 / 2022 
 
Der neue Erstkommunionkurs in unseren Gemeinden ist angelaufen. Die 
Kinder bereiten sich in kleinen Gruppen unter der Leitung von Tanja 
Mohr auf das Sakrament der Eucharistie vor. Aufgrund von strengen Hy-
gienemaßnahmen wurde der Kurs etwas gekürzt und umgestaltet und 
trotzdem, oder gerade deshalb sind alle mit viel 
Spaß und Freude dabei. 
 
Falls Ihr Kind in die 3. Klasse geht und Sie keinen 
Brief von uns erhalten haben, melden Sie sich 
bitte im jeweiligen Pfarrbüro. Ein Einstieg in den 
laufenden Kommunionkurs ist noch möglich. 

Mitteilungen der Pfarrgruppe Laubach-Grünberg 
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Mitteilungen der Pfarrgruppe Laubach-Grünberg 

Sternsinger-Aktion 2022 Afrika 
 
 
 
 

 

Gesund werden – gesund bleiben  
Ein Kinderrecht weltweit 

 

Unter diesem Leitwort steht die kommende weltweite Sternsingeraktion 

2022.  

Die Sternsinger sind auch in Corona-Zeiten ein Segen. Unsere Sternsin-

ger sind nächstes Jahr wieder im Einsatz für benachteiligte Kinder in aller 

Welt, natürlich unter Einhaltung der aktuellen Corona-Schutzmaß-

nahmen. 

Auch in unseren Gemeinden sind wieder engagierte Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene unterwegs. Allerdings benötigen wir noch Unter-

stützung. Wir suchen möglichst viele Freiwillige, die als Sternsinger den 

Segen 20*C+M+B+22 zu den Menschen bringen. In Begleitung Er-

wachsener ziehen die kleinen und großen Könige an einem oder zwei 

Tage in der ersten Januarwoche 2022 (7. und 8. Januar) von 

Haus zu Haus in unseren Ortschaften und sammeln Spenden für Gleich-

altrige in Not. Darüber hinaus suchen wir auch erwachsene Begleitperso-

nen, die ehrenamtlich eine Sternsingergruppe begleiten. 

 

Ab dem 1. Advent werden Listen in unseren katholischen Kirchen auslie-

gen, in die Sie sich eintragen können, wenn Sie den Besuch der Sternsin-

ger wünschen. 

Oder melden Sie sich einfach per E-Mail unter: 

sternsinger.gruenberg.laubach@gmail.com an. 

 

Bitte unterstützen Sie den unermüdlichen Einsatz unserer Kinder mit Ih-

rer freundlichen Aufnahme und Ihrer Gabe, damit vielen Kindern welt-

weit geholfen werden kann. 

mailto:sternsinger.gruenberg.laubach@gmail.com
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Ausflug der Pfarrgruppe 
nach Gernsheim / Rhein 

 

Unser diesjähriger Pfarrgruppenausflug führte uns nach Gernsheim am 
Rhein, dem jetzigen Dienstort von unserem ehemaligen Pfarrer Clemens 
Matthias Wunderle.  
Los ging‘s am 2. Oktober um 08:45 Uhr an der Grünberger Gallushalle. 
Mit dem Reisebus fuhren wir über die Autobahnen A5 und A67 Richtung 
Mannheim und erreichten gegen 10:30 Uhr unseren Zielort Gernsheim. 
Hier wurden wir schon auf einem Busparkplatz von Pfarrer Wunderle er-
wartet. Nach einem kurzen „Hallo“ ging es zu Fuß weiter zur Kirche St. 
Maria, wo uns Pfarrer Wunderle ganz offiziell auf das Herzlichste begrüß-
te. Anschließend feierte er gemeinsam mit uns in der schönen Barockkir-
che die Hl. Messe. 
Gegen 11:45 Uhr fuhren wir dann in das am Rheinufer gelegene Restau-
rant Rheingold zum gemeinsamen Mittagessen, wo uns hervorragende 
kulinarische Genüsse erwarteten. Nachdem alle gesättigt waren und eine 
kleine Verschnaufpause eingelegt hatten, ging es weiter zum Wallfahrtsort 
„Maria Einsiedel“. Hier empfing uns der Küster von „Maria Einsiedel“ in 
einer großen Hallenkirche. Bei einer kleinen Führung berichtete er von der 
Erstehung des Wallfahrtsortes sowie über die beiden Kirchen. So wurde z. 
B. die kleinere, aber ältere, Kirche im Jahre 1493 erbaut. 
Nach der Besichtigung fuhren wir wieder zurück nach Gernsheim ins Res-
taurant Rheingold, um uns mit einem Stück Kuchen sowie Kaffee, Tee 
oder einem anderen Getränk zu stärken, damit wir dann bei bester Stim-
mung „Vater Rhein“ hautnah erleben konnten! 
Nachdem Pfarrer Wunderle uns gegen 17:00 Uhr mit großer Herzlichkeit 
verabschiedet hatte, traten wir frohgelaunt die Heimreise nach Grünberg 
an, wo wir um 18:40 Uhr eintrafen. Ein herrlicher Tag bei wunderschö-
nem Wetter, den wir nie vergessen werden, war leider viel zu schnell vor-
über gegangen. 
 

Mitteilungen der Pfarrgruppe Laubach-Grünberg 
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Segelfreizeit der Katholischen Jugend 

Unter vollen Segeln dem Regen und Sturm getrotzt. 
 

Am 16. August 2021 war es wieder so weit: Um 03:30 Uhr morgens tra-

fen sich die Teilnehmer der Segelfreizeit vor der katholischen Heilig-Geist

-Kirche in Laubach, um mit drei voll beladenen Kirchenbussen in das ca. 

450 km entfernte niederländische Lelystad aufzubrechen. Mit von der 

Partie waren in diesem Jahr Katharina Ruß, Caroline Beierle, Luna und 

und Kay-Leonard Reitz, Gemeindereferentin Tanja Mohr, Michèle Gün-

ther, Petra Glaßl, Andreas Beierle, Jonathan, Britta und Bernd Schwarz, 

Ben Pilger, Paula Baumgart, Luisa und Hannah Mückstein, Lukas Sames 

und Paula Reinhardt.  

Die staufreie Anfahrt durch das Ruhrgebiet ermöglichte eine entspannte 

und pünktliche Ankunft im dortigen Hafen. Der Zweimast-Clipper 

„Amalia“ konnte mit Gepäck und Proviant für die kommende Woche bela-

den werden, Skipper und Maat lernten die neue Mannschaft kennen und 

besprachen die Grundlagen des Lebens an Bord und der möglichen 

Fahrtziele auf See. Leider verhinderten stürmische Böen und Windge-

schwindigkeiten zwischen 7 und 9 das Auslaufen an diesem Tag. Ent-

spannte Spaziergänge durch ein nahegelegenes Outlet-Center sorgten 

allerdings für viel Ablenkung. Das Einrichten und Zurechtfinden an Bord 

und die gemeinsame Zeit am Abend im Hafen ließen keine Langeweile 

aufkommen. 

In den Morgenstunden des darauffolgenden Tages hieß es nun „Leinen 

los“ und die Segel konnten bei gutem Wind in Richtung westliches Ijssel-

meer gesetzt werden. Trotz wenig Sonne und immer wieder auftreten-

den Schauern waren alle Crewmitglieder voll bei der Sache und jede Per-

son konnte auf und unter Deck seine Aufgaben erfüllen. Ziele der Fahrt 

waren unter anderem Den Oever, ein Fischereihafen mit Zugang zur 

Nordsee, Trintelhaven am Markerwaarddijk, das verträumte Medemblik 

und die wunderschönen, einsamen Inseln „Marker Wadden“. Diese ste-

hen unter Naturschutz und dürfen nur mit einer speziellen Genehmigung 

von Schiffen angesteuert werden. Die Inselgruppe wurde vor einigen 

Jahren mitten im Markermeer künstlich angelegt und bietet zahlreichen 

Seevogelarten einen sicheren Rückzugs-, Nist- und Brutraum. Unser Be-

Mitteilungen der Pfarrgruppe Laubach-Grünberg 
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such dort war ein besonderes Erlebnis. Die wenigen Besucher dürfen hier 

nur einen kleinen Teil der wunderschönen Düneninseln betreten und 

dennoch ist das Naturerlebnis inmitten der Seevögel, der Dünenland-

schaft, Holzbrücken, Kanäle und des einsamen Strandes sehr beeindru-

ckend. Hier wurde von Menschenhand eine Inselwelt geschaffen, die ei-

nen wichtigen Beitrag zur Bewahrung der Schöpfung leistet und zeigt, 

wie verantwortungsvoll der Mensch mit dem göttlichen Geschenk der Na-

tur umgehen kann. 

Schon lange vor Freitag, dem 20. August, war die Amalia uns zur Heimat 

geworden. Das Schwanken unter unseren Füßen, der Geruch von Kaffee 

und nassen Regenjacken und die Geräusche der Seile mit dem Flattern 

der Segel und dem Knarren des hölzernen Schiffskörpers waren uns 

schon nach kurzer Zeit so vertraut geworden, als hätten wir schon eine 

kleine Ewigkeit in dieser Umgebung verbracht. 

Die endlose See mit dem silbernen Horizont schickte uns noch einmal 

einen freundlichen Abschiedsgruß, als wir in unseren Heimathafen einlie-

fen und ein letztes Mal „klar Schiff“ machten und unser Gepäck für die 

Rückkehr an Land vorbereiteten. 

Es waren ganz besondere Tage an Bord und in diesem Jahr ein vielleicht 

noch größeres Abenteuer als es ohnehin schon gewesen wäre. Noch we-

nige Wochen zuvor hing die Segelfreizeit aufgrund der Einstufung der 

Niederlande als „Corona-Hochinzidenzgebiet“ durch das Auswärtige Amt 

am seidenen Faden. Die 17 Teilnehmer mussten sich vor Fahrtantritt tes-

ten und auch auf der Fahrt war die Thematik und die aktuelle Nachrich-

tenlage immer auch präsent. 

Was bleiben mag, sind jedoch 

die zahlreichen schönen und 

unvergesslichen Bilder in der 

Erinnerung der Teilnehmer, 

das Gemeinschaftsgefühl an 

Bord und die Sehnsucht und 

Vorfreude auf die nächste 

Fahrt im kommenden Jahr 

2022!          

Mitteilungen der Pfarrgruppe Laubach-Grünberg 



 

Seite 14 

Katholische Jugend Laubach –  
Zwischen Himmel und Meer 
Segeltörn auf dem Ijsselmeer 
 
Nach der Kanutour im August 2016 und 
unserer Segeltouren 2017, 2019 und 2021, 
wird auch 2022 Wasser das bestimmende 
Element sein. Wir planen vom 22.08. bis 
26.08.2022 einen Segeltörn auf dem Ijssel-
meer und Umgebung. Die maximale Teil-
nehmerzahl sind 16 Jugendliche ab 14 Jahren. Der Preis pro Person in-
klusive Verpflegung wird € 250,- betragen. Zuschüsse können in beson-
deren Fällen gewährt werden. Die Konfession der Teilnehmer spielt keine 
Rolle. Wir werden am 22.08.2022 in den frühen Morgenstunden an der 
katholischen Kirche Laubach aufbrechen und in Richtung Niederlande 
fahren. Nach Erreichen des Hafens in Lelystad, Bataviahaven, dem Bela-
den des Schiffes (Zweimast-Segelschiff „Amalia“) und der obligatorischen 
Einweisung und Besprechung mit dem Skipper Hendrik, stechen wir 
gleich am ersten Tag in See. Die genaue Route ist immer abhängig von 
der jeweiligen Wind- und Wettersituation. Auch das Befahren der Nord-
see (westfriesische Inseln) und der Kanäle in Holland in der Umgebung 
von Groningen sind hierbei Optionen. Die bereits 2021 besuchten 
„Marker Wadden“ liegen ebenfalls in unserer Reichweite. Auch, wenn 
immer wieder Landgänge an den jeweiligen Zielorten und Hafenstädten 
geplant sind, das Schiff wird für die Dauer der Fahrt unsere Heimat sein. 
Hier werden wir schlafen, kochen, bei Segelmanövern mithelfen, Freizeit 
verbringen. Als unbedingte Voraussetzung müssen die Teilnehmer 
schwimmfähig, teamfähig und körperlich belastbar sein. Wir bitten um 
eine Anmeldung bis 31. Dezember 2021 im Pfarrbüro (06405 91270) 
oder bei Bernd Schwarz (06405 502900) . 
  
Wir bitten um die Überweisung des Betrages von € 250,- bis Ende April 
2022 auf das Konto der Pfarrgemeinde St. Elisabeth Laubach  BLZ: 
51352227 Kto: 17103 
Kennwort: „Segelfreizeit 2022“ IBAN: DE79 5135 2227 0000 0171 03 
      BIC: HELADEF1LAU 
"------------------------------------------------------------------------ 
Anmeldung (bitte im Pfarrbüro oder bei Bernd Schwarz abgeben) 
Hiermit melde ich mich verbindlich zum Segeltörn der Pfarrgemeinde St. 
Elisabeth vom 22.08. bis 26.08.2022 an! Mir ist bewusst, dass auf der 
Fahrt Alkoholverbot besteht. Den Anweisungen der Betreuer und der 
Schiffsbesatzung sind unter allen Umständen Folge zu leisten. Es besteht 
auf den Booten die Verpflichtung eine Schwimmweste zu tragen. Alle 
Teilnehmer müssen sich an die Schiffsregeln, die  niederländische Was-

Mitteilungen der Pfarrgruppe Laubach-Grünberg 
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serverkehrsordnung, sowie regionale, nationale und europäische Um-
weltrichtlinien halten! Ich bestätige mit meiner Unterschrift eine gute 
Schwimmfähigkeit! Wir bitten um Überweisung einer Anzahlung von EUR 
50,- bei Anmeldung. 
 
 
__________________ ____________________________________ 
Ort, Datum    Unterschrift Teilnehmer/Teilnehmerin 
 
Unterschrift Erziehungs berechtigte(r) bei Minderjährigen 
 ___________________________________ 
 
Es liegen folgende Allergien vor:  
 ___________________________________________ 
 
Es müssen folgende Medikamente eingenommen werden: 
 _______________________________________________ 
 
Ein Erziehungsberechtigter ist im Notfall  
unter folgender Telefonnummer erreichbar: 
 _____________________________________________ 
 
Name und Notfalltelefonnummer 
 _____________________________________________ 
 
 
Daten zur Teilnehmerin / zum Teilnehmer: 
 
Nachname:____________________________ 
Vorname:________________________ 
 
Geburtsdatum:_________________________ 
Straße / Hausnr.:______________________________ 
 
PLZ / Wohnort:________________________ 
Telefonnummer:______________________________ 
 
E-Mail:_______________________________ 

Mitteilungen der Pfarrgruppe Laubach-Grünberg 
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Das Sakrament der Taufe empfingen: 
 
Jascha Alexander Drabuschewski , Wetterfeld (18.09.2021) 

Kirchliche Mitteilungen Laubach 

Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben: 
 
Wilhelm Rummelsberger (1953) Lardenbach im Juni 
Hildegard Perner (1928) Sellnrod im Juni  
Josef Halftermayer (1943) Ettingshausen im August 
Garvin Armin Scherer (2003) Laubach im August 
Günther Jorde (1948) Laubach im September 
Anna Bernard (1937) Laubach im September 
Waltraud Eberius (1937) Weickartsh. im September 
Wolfgang Schork (1944) Laubach im September 

 
 

Im Gottesdienst gedenken wir unserer Verstorbenen, den Angehörigen bekun-
den wir unser Mitfühlen und unser Gebet. 

Spenden und Kollekten: 
 

Missio   151,40 Euro 
 
Allen Spendern sagen wir ganz herzlich Dankeschön! 

 
24./25.12.21 Adveniat 
27.12.21  Weltmissionstag der Kinder 
01.01.22  Maximilian-Kolbe-Werk 
09.01.22  Afrika-Tag 
16.01.22  Gebetswoche f. d. Einheit der Christen 
13.02.22  Aufgaben der Caritas 
 

Jeden 1. Sonntag im Monat dient die Kollekte den Bau- und Renovie-
rungsmaßnahmen unserer Kirchen. 

 

Im Religionsunterricht sollen die Schüler ihren Schutzengel malen. „Was hast 
du denn da gemalt?“, fragt der Lehrer die kleine Maria, „der Schutzengel hat 
ja drei Flügel! Hast du je einen Engel mit drei Flügeln gesehen?“ - „Nein“, 
antwortet Maria, „aber haben Sie schon mal einen mit zwei gesehen?“ 
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Neue Pfarrsekretärin 
 

Frau Monika Bosch, die jahrelang unser Pfarrbüro mit Herz und Seele bestens 
geleitet und für alle ein gutes und mitfühlendes Wort hatte, geht in ihren wohl-
verdienten Ruhestand. 
 

Mit Frau Felicitas Weiß haben wir eine adäquate Nachfolgerin gefunden, die die 
Lücke, die Frau Bosch hinterlässt, bestimmt schließen wird. 
 

Frau Bosch wird zum 31. Januar 2022 ihren Dienst quittieren. Um einen nahtlo-
sen Übergang zu gewährleisten, wird Frau Felicitas Weiß bereits zum 1. Januar 
2022 (bzw. 2. Januar) ihren Dienst antreten.  
 

Wir danken Frau Bosch auf das Herzlichste für ihren jahrelangen Dienst für und 
in unserer Pfarrgemeinde und wünschen ihr für ihren Unruhestand mit Familie 
und als Oma viel Glück und Freude sowie Gottes Segen. 
 

Frau Weiß wünschen wir einen stressfreien Start und gutes Gelingen als 
Pfarrsekretärin und allzeit ein glückliches Händchen. Mögen Gottes Hände allzeit 
auf ihr, ihrer Familie und all ihrem Tun liegen. 

Kirchliche Mitteilungen Laubach 

Liebe Mitglieder der Pfarrgemeinde Sankt Elisabeth, 
 
ab Januar 2022 werde ich in Laubach als Pfarrsekretärin ar-
beiten. Ich möchte mich Ihnen hier schon einmal vorstellen: 
 

Ich heiße Felicitas Weiß, bin 44 Jahre alt und wohne zusam-
men mit meinem Mann und unserem zweijährigen Sohn in 
Ruppertsburg. Ich bin gelernte Krankenschwester und arbeite 
zurzeit noch in einer Allgemeinarztpraxis in Laubach. Außer-
dem habe ich Vor- und Frühgeschichte und Keltologie in Mar-
burg studiert und möchte noch eine Doktorarbeit in der Kelto-
logie schreiben. 
 

In meiner Freizeit praktiziere ich Yoga und ich koche und lese gerne. Daneben 
bin ich Schriftführerin im Heimatkundlichen Kultur- und Geschichtsverein Rup-
pertsburg. 
 

In meiner früheren Heimatgemeinde St. Justinus Alzenau war ich in verschiede-
nen Gruppen aktiv, insbesondere bei den Ministranten. 
 

Ich freue mich auf meine neuen Aufgaben im Pfarrbüro und bin schon gespannt 
darauf, mit Ihnen in Kontakt zu kommen. 
 

Herzliche Grüße 
Felicitas Weiß 
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Neues Angebot in Sankt Elisabeth 

Ein neues Angebot bietet die katholische Pfarrgemeinde Sankt Elisabeth 

Laubach für alle interessierten, aktiven und lebenslustigen Erwachsenen 

im Alter über sechzig und unter hundert Jahren an: Zum „Uhu-Treff“, so 

der Name der neuen Gruppe, lädt die Pfarrgemeinde wieder am 22. De-

zember 2021 um 14:30 Uhr ein. Die Treffen beginnen meistens mit ei-

nem Gottesdienst in der Heilig-Geist-Kirche. Daran schließen sich, je 

nach Altersstruktur der Teilnehmer, unterschiedliche Aktivitäten wie Bas-

teln, Wandern, Radfahren, Singen, Backen und viele Dinge mehr an. 

Auch Ausflüge, Führungen, Lesungen oder Bildernachmittage stehen ab 

nächstem Jahr auf dem Programm. Ein Team mehrerer Frauen aus der 

Gemeinde hat sich zusammen gefunden und wird unter Leitung von Bar-

bara Schmier die Nachmittage, die alle vier Wochen immer mittwochs 

statt finden, organisieren. Die nächsten Termine im neuen Jahr sind der 

19. Januar und der 16. Februar 2022. Infos dazu gibt es zukünftig in den 

Laubacher Nachrichten, bei Barbara Schmier unter 0049 1515 8253354 

oder im Pfarrbüro unter 06405 91270. 
 
 
 
 
 
Besuchsdienst für Geburtstage 

 
Nach etlichen Jahren des Besuchsdienstes sind einige ehrenamtliche Mit-

arbeiterinnen/Mitarbeiter aus diesem Dienst ausgeschieden. Für dieses 

freundliche Überbringen der Glückwünsche an die Menschen vor Ort dan-

ken wir sehr herzlich. 

Deshalb suchen wir nun Menschen, die bereit wären, den Besuchsdienst 

für unsere Geburtstagsjubilare zu übernehmen. Wenn Sie sich vorstellen 

können, insbesondere in Laubach oder Lauter, diesen Dienst zu überneh-

men, melden Sie sich bitte in unserem Pfarrbüro (06405/91270). 
 
 

 

Kirchliche Mitteilungen Laubach 
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Bücherei Laubach 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

wussten Sie, dass wir kostenlos im Rahmen einer sozialen 
Büchereiarbeit auch Zustelldienste u.a. für Kranke, haus-
gebundene Personen oder behinderte Menschen durch-
führen? 
 
Dieses Angebot gibt es schon seit längerer Zeit und gilt 
für alle Nutzer unserer Bücherei, die die Bücherei nicht 
selbst aufsuchen können. 
 
Grundvoraussetzung ist die kostenlose Mitgliedschaft in 
unserer Bücherei. 
Mit Ihrer Lesernummer und dem Ihnen zugeteilten Pass-
wort können Sie über die Homepage „sanktelisabeth-laubach.de“ auf den 
aktuellen Medienkatalog aller in unserer Bücherei eingestellten Medien 
zugreifen.  
Suchen Sie einfach verschiedene Titel (maximal 10) aus und schicken Sie 
diese per Mail „buecherei-laubach@gmx.de“ an die Bücherei. 
 
Ihre Buchwünsche werden so schnell wie möglich registriert, zusammen-
gestellt und Ihnen dann kostenlos nach Hause geliefert. Sie können die 
Medien für maximal 4 Wochen behalten. 
 
Wegen der Rückgabe der Medien melden Sie sich wieder per Mail bei der 
Bücherei. Wir holen die Bücher auch wieder kostenlos ab. 
 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein trotz Corona fro-
hes Weihnachtsfest sowie einen guten Neuanfang im Jahr 2022 
 
      Ihr Büchereiteam 
 

Für junge und alte Leseratten ist unsere Pfarrbücherei 
     in Laubach geöffnet 

Mittwoch 16:30 Uhr - 18:00 Uhr 
Samstag 16:30 Uhr - 17:30 Uhr 
Sonntag 10:00 Uhr - 10:45 Uhr und 
 12:00 Uhr - 12:30 Uhr 
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Pfarrgemeinderat 

 Do. 07.12. 19:30 Uhr Gemeindezentrum 

 

Seelsorgerat 

 Di. 18.01. 19:30 Uhr Gemeindezentrum 

 

Ökumenischer Frauengesprächskreis 

 Jeden 1. Montag im Monat um 18:00 Uhr 

  im evangelischen Gemeindesaal in Laubach 

 

Kirchenchor 

 Freitags 18:00 Uhr im Gemeindezentrum 

 

„Uhu-Treff“ 

 Mi. 22.12. 14:30 Uhr Treffpunkt in der „Heilig-Geist-Kirche“ 

 Mi. 19.01. 14:30 Uhr Treffpunkt in der „Heilig-Geist-Kirche“ 

 Mi. 16.02. 14:30 Uhr Treffpunkt in der „Heilig-Geist-Kirche“ 

 

Sonstiges 

 Fr. 07.01. bis   Sternsingeraktion der Pfarrgruppe 

 Sa. 08.01. 

 Fr. 04.03. 18:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum  

      Weltgebetstag 2022 in der Heilig- 

      Geist-Kirche ; anschl. Zusammensein 

      im Gemeindezentrum 

 

Termine Laubach 

Weihnachten ist Geschenk und Auftrag zugleich. 
Uns wird neues Leben, neue Hoffnung geschenkt, 
und wir haben die Aufgabe, dieses Leben und diese 
Hoffnung im Leben der Armen und Leidenden zum 
Leuchten zu bringen. 
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Katholisches Pfarramt Sankt Elisabeth 
Gerhart-Hauptmann-Str. 4, 35321 Laubach 

 
Tel. 06405 / 91270 Fax 06405 / 912711 Email: sanktelisabeth@gmx.net 

Internet: www.sanktelisabeth-laubach.de 
 

Dienstag  14:00 Uhr  bis  18:00 Uhr 

Mittwoch  09:00 Uhr  bis  12:00 Uhr 

Freitag  09:00 Uhr  bis  12:00 Uhr 
 

Bankverbindung/Spendenkonto: 

Sparkasse Laubach-Hungen 

IBAN: DE79 5135 2227 0000 0171 03 BIC: HELADEF1LAU 

 

Adressen der Kirchen: 
 

Heilig-Geist-Kirche und Marienkapelle 

Gerhart-Hauptmann-Str. 4, 35321 Laubach 
 

St. Anna Weickartshain-Seenbrücke 

Vogelsbergstr. 109, 35305 Grünberg-Seenbrücke 
 
Pfarrer   Ciprian Tiba   Tel. 06405 / 91270 
Diakon (Seniorenheime) Peter Schucker   Tel. 06400 / 1772 

Gemeindereferentin  Tanja Mohr    Tel. 06401 / 6215 

Pfarrsekretärin  Monika Bosch    Tel. 06405 / 91270 

 Ab 01.01.2022 Felicitas Weiß    Tel. 06405 / 91270 

Stellv. PGR-Vorsitzende Sabine Straka    Tel. 06405 / 1074 

Stellv. Verwaltungsrat Andreas Beierle   Tel. 06405 / 3040 

Küster Laubach  Elke Metzelthin-Strack  Tel. 06405 / 505870 

    Reinhard Griebsch   Tel. 06401 / 960913 

Küster Weickartshain  Ehepaar Dansch   Tel. 06400 / 200261 

Messdiener   Caroline Beierle   Tel. 06405 / 3040 

Organist Laubach  Bernhard Glaßl   Tel. 0172 / 6761010 

    Björn-Christoph Stühler 

Organist Weickartshain Ernst Paha    Tel. 06400 / 1445 

Chorleiter   Bernhard Glaßl   Tel. 0172 / 6761010 

Familiengottesdienstkreis Tanja Mohr    Tel. 06401 / 6215 

Caritaskreis   Anneliese Steininger   Tel. 06401 / 7454 

Kath. Öffentliche Bücherei Reinhard Griebsch   Tel. 06401 / 960913 

„Uhu-Treff“   Barbara Schmier   Tel. 0049 / 15158253354 

    Dunja Oßwald    Tel. 06405 / 950466 

Kontakte Sankt Elisabeth 
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Bitte beachten: 
Grundsätzlich werden alle Gottesdienste auf YouTube übertragen. Gottesdienste, 
die nicht übertragen werden, sind gesondert gekennzeichnet. Ebenso gesondert 
gekennzeichnet sind Gottesdienste, die nicht für die Allgemeinheit zugänglich 
sind. 
Zu den Gottesdiensten in Laubach an Samstagen und Sonntagen ist 
eine Anmeldung zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro notwendig. 
Bei allen anderen Gottesdiensten ist keine Anmeldung erforderlich.  
An den jeweiligen Gottesdiensten montags, donnerstags, freitags und samstags, 
die um 08:00 Uhr in der Laubacher Marienkapelle bzw. in der Heilig-Geist-Kirche 
gefeiert werden, können maximal sechs Personen teilnehmen.  
Während des Gottesdienstes kann am jeweiligen Sitzplatz die medizinische Mund
-Nasen-Maske abgenommen werden. Beim Eintritt in die Kirche, die Marienka-
pelle, zum Kommuniongang und zum Auszug muss die medizinische Mund-Nase-
Maske oder eine FFP2-Maske getragen werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass coronabedingt jederzeit Änderungen an der 
vorliegenden Gottesdienstordnung vorgenommen werden können. 
 
Sa. 27.11. 08:00 Laubach Rosenkranz 
  18:00 Grünberg Vorabendmesse 
    mit Segnung der Adventskränze 
    († Viktoria Kelbler, † Katharina Bär, 
    †† Josef und Anna Neuner) 
 
 1. Adventssonntag (Ev.: Lk 21,25-28.34-36) 
So. 28.11. 09:30 Merlau Hl. Messe 
    mit Segnung der Adventskränze 
    Keine Übertragung auf YouTube 
  11:00 Laubach Hl. Messe 
    mit Segnung der Adventskränze 
    (†† Hedwig, Anneliese und Rudolf  Griebsch, †† Mizzi 
    und Karl Rock, † Katharina Topal und alle †† Angeh. 
    der Familien Griebsch und Rock) 
 
Mo. 29.11. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 
Di. 30.11. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Rorate-Messe 
 
Mi. 01.12. 19:00 Laubach Rorate-Messe 
 
Do. 02.12. 09:15 Grünberg Hl. Messe 
    anschl. „GrüMerl-Treff“ 
 
 Herz-Jesu-Freitag 
Fr. 03.12. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Hl. Messe 
    anschl. „Stille Anbetung“ 
    († Philipp Hering) 

Gottesdienste 
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Sa. 04.12. 18:00 Laubach Vorabendmesse 
 
 2. Adventssonntag (Ev.: Lk 3,1-6) 
So. 05.12. 09:30 Weickartshain Hl. Messe 
    Keine Übertragung auf YouTube 
  11:00 Grünberg Hl. Messe 
    (Leb. Olga, Tristan, Katharina und Sophie Zering, 
    Leb. und Verst. der Familien Skowron und Piella, 
    † Elena Zering, †† Eva und Adam Makelki mit 
    verst. Angehörigen, † Luis Nengasca mit 
    verst. Angehörigen) 
 
Mo. 06.12. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 
Di. 07.12. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Rorate-Messe 
    († Maria Weingardt mit verst. Angehörigen) 
 
 Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
   Gottesmutter Maria  
Mi. 08.12. 19:00 Laubach Rorate-Messe 
 
Do. 09.12. 14:30 Grünberg Ökumenische Andacht 
    anschl. Seniorennachmittag 
 
Fr. 10.12. 08:00 Laubach Hl. Messe 
  19:00  Bußgottesdienst für die Pfarrgruppe 
 
Sa. 11.12. 08:00 Laubach Rosenkranz 
  18:00 Grünberg Vorabendmesse mit Verabschiedung von 
    Frau Kottisch als Kommunionhelferin 
    († Pfarrer Georg Zimmermann, † Frieda 
    Keilmann, † Franz Zwaschka, † Waltraud 
    Dominiak) 
 
 3. Adventssonntag (Ev.: Joh 3,10-18) 
   - Gaudete - 
So. 12.12. 09:30 Merlau Hl. Messe 
    Keine Übertragung auf YouTube 
  11:00 Laubach Hl. Messe 
 
Mo. 13.12. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 
Di. 14.12. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Rorate-Messe 
 
Mi. 15.12. 19:00 Laubach Rorate-Messe 
 
Do. 16.12. 14:30 Merlau Hl. Messe 
    anschl. Seniorennachmittag 

Gottesdienste 
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Fr. 17.12. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 
Sa. 18.12. 08:00 Laubach Rosenkranz 
  14:00  Taufe von Henri Karl Alexander Scherner 
    Kein öffentlicher Gottesdienst 
  18:00  Vorabendmesse 
    mit Aussendung des Friedenslichts 
    († Ludwig Steininger, † Eva Repzei, 
    † Christel Graulich, † Susanne Puchowski) 
 
 4. Adventssonntag (Ev.: Lk 1,39-45)) 
So. 19.12. 09:30 Weickartshain Hl. Messe 
    Keine Übertragung auf YouTube 
  11:00 Grünberg Hl. Messe 
    († Josef Borsch mit verst. Angehörigen, 
    † Elisabeth und Christian Förderer mit verst. 
    Ang., † Johann Schreiber mit verst. Angehörigen,  
    †† der Fam. Godosar, †† Eltern Lucie und Heinz 
    Cibis mit Bitte um Barmherzigkeit Gottes) 
 
Mo. 20.12. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 
Di. 21.12. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Rorate-Messe 
  14:45 Laubach Ökum. Gottesdienst im 
    Seniorenheim Salzmann 
 
Mi. 22.12. 14:30 Laubach Wortgottesfeier 
    anschl. „Uhu-Treff“ 
  19:00  Rorate-Messe 
 
Do. 23.12. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 

Zu den Gottesdiensten an Weihnachten sowie 1. und 2. Feiertag ist sowohl in Laubach 
als auch in Grünberg eine Anmeldung im jeweiligen Pfarrbüro notwendig. 

 
 Heiligabend 
Fr. 24.12. 16:30 Grünberg Ökum. Krippenfeier auf dem Marktplatz 
    Keine Übertragung auf YouTube 
  18:00  Christmette 
  22:00 Laubach Christmette 
 
 Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn 
Sa. 25.12. 09:30 Grünberg Hochamt 
  11:00 Laubach Hochamt 
 
 Fest der Heiligen Familie(Ev.: Lk 2,41-52) 
  - Hl. Stephanus - 
So. 26.12. 09:30 Weickartshain Hochamt 
    Keine Übertragung auf YouTube 

Gottesdienste 
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So. 26.12. 09:30 Laubach Wortgottesfeier  
    Keine Übertragung auf YouTube 
  11:00 Merlau Hochamt 
    Keine Übertragung auf YouTube 
  11:00 Grünberg Wortgottesfeier 
    Keine Übertragung auf YouTube 
 
 Hl. Johannes, Apostel und Evangelist 
  - Fest - 
Mo. 27.12. 18:00 Merlau Hochamt 
    mit Segnung des Johannesweins 
    Keine Übertragung auf YouTube 
 
Di. 28.12. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Hl. Messe 
 
Mi. 29.12. 19:00 Laubach Hl. Messe 
 
Do. 30.12. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 
Fr. 31.12. 16:00 Grünberg Hl. Messe zum Jahresschluss 
  18:00 Laubach Ökum. Andacht zum Jahresschluss 
 
 Hochfest der Gottesmutter Maria 
  - Neujahr - 
Sa. 01.01. 16:00 Laubach Hl. Messe der Pfarrgruppe 
 
 2. Sonntag nach Weihnachten (Ev.: Joh 1,1-18) 
So. 02.01. 09:30 Weickartshain Hl. Messe 
    Keine Übertragung auf YouTube 
  11:00 Grünberg Hl. Messe 
 
Mo. 03.01. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 
Di. 04.01. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Hl. Messe 
    († Philipp Hering) 
 
Mi. 05.01. 19:00 Laubach Hl. Messe 
 
 Erscheinung des Herrn (Ev.: Mt 2,1-12) 
  - Hochfest - 
Do. 06.01. 09:15 Merlau Hl. Messe 
    anschl. „GrüMerl-Treff“ 
    Keine Übertragung auf YouTube 
 
Fr. 07.01. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Hl. Messe 

Gottesdienste 
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    anschl. „Stille Anbetung“ 
Sa. 08.01. 08:00 Laubach Rosenkranz 
  18:00 Grünberg Vorabendmesse 
 
 Taufe des Herrn (Ev.: Lk 3,15-16.21-22) 
  - Fest - 
So.  09.01. 09:30 Merlau Hl. Messe  
    Keine Übertragung auf YouTube 
  11:00 Laubach Hl. Messe 
 
Mo. 10.01. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 
Di. 11.01. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Hl. Messe 
    († Maria Weingardt mit verst. Angehörigen) 
 
Mi. 12.01. 19:00 Laubach Hl. Messe 
 
Do. 13.01. 14:30 Grünberg Hl. Messe 
    anschl. Seniorennachmittag 
 
Fr. 14.01. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 
Sa. 15.01. 08:00 Laubach Rosenkranz 
  18:00  Vorabendmesse 
 
 2. Sonntag im Jahreskreis (Ev.: Joh 2,1-11) 
So. 16.01. 09:30 Weickartshain Hl. Messe 
    Keine Übertragung auf YouTube 
  11:00 Grünberg Hl. Messe 
    (†† der Familien Kloster und Berberich,  
    † Franz Zwaschka mit verst. Angehörigen) 
 
Mo. 17.01. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 
Di. 18.01. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Hl. Messe 
 
Mi. 19.01. 14:30 Laubach Hl. Messe 
    anschl. „Uhu-Treff“ 
 
Do. 20.01. 14:30 Merlau Hl. Messe 
    anschl. Seniorennachmittag 
 
Fr. 21.01. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 
Sa. 22.01. 08:00 Laubach Rosenkranz 
  18:00 Grünberg Vorabendmesse 
    († Frieda Keilmann) 

Gottesdienste 
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 3. Sonntag im Jahreskreis (Ev.: Lk 1,1-4;4,14-21) 
So. 23.01. 09:30 Merlau Hl. Messe 
    Keine Übertragung auf YouTube 
  11:00 Laubach Hl. Messe 
 
Di. 25.01. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Wortgottesfeier 
    Keine Übertragung auf YouTube 
 
Mi. 26.01. 19:00 Laubach Wortgottesfeier 
    Keine Übertragung auf YouTube 
 
Sa. 29.01. 18:00 Laubach Wortgottesfeier 
    Keine Übertragung auf YouTube 
 
 4. Sonntag im Jahreskreis (Ev.: Lk 4,21-30) 
So. 30.01. 09:30 Weickartshain Wortgottesfeier 
    Keine Übertragung auf YouTube 
  11:00 Grünberg Wortgottesfeier 
    (Leb. der Familien Bujnicki und Schwed) 
    Keine Übertragung auf YouTube 
 
Di. 01.02. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Wortgottesfeier 
    Keine Übertragung auf YouTube 
 
 Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
  - Fest - 
Mi. 02.02. 19:00 Laubach Hl. Messe 
    mit Blasiussegen 
 
Do. 03.02. 09:15 Grünberg Hl. Messe 
    anschl. „GrüMerl-Treff“ 
 Herz-Jesu-Freitag 
Fr. 04.02. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Hl. Messe 
    anschl. „Stille Anbetung“ 
    († Maria Weingardt mit verst. Angehörigen, 
    † Agnes Hammerschick) 
 
Sa. 05.02. 08:00 Laubach Rosenkranz 
  18:00 Grünberg Vorabendmesse 
    mit Blasiussegen 
    († Philipp Hering) 
 
 5. Sonntag im Jahreskreis (Ev.: Lk 5,1-11) 
So. 06.02. 09:30 Merlau Hl. Messe  
    mit Blasiussegen 
    Keine Übertragung auf YouTube 

Gottesdienste 
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So. 06.02. 11:00 Laubach Hl. Messe 
    mit Blasiussegen 
 
Mo. 07.02. 08:00 Laubach Hl. Messe 
  
Di. 08.02. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Hl. Messe 
    († Viktoria Kelbler) 
 
Mi. 09.02. 19:00 Laubach Hl. Messe 
 
Do. 10.02. 14:30 Grünberg Hl. Messe 
    anschl. Seniorennachmittag 
 
Fr. 11.02. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 
Sa. 12.02. 08:00 Laubach Rosenkranz 
  18:00  Vorabendmesse 
 
 6. Sonntag im Jahreskreis (Ev.: Mk 1,40-45) 
So. 13.02. 09:30 Weickartshain Hl. Messe 
    Keine Übertragung auf YouTube 
  11:00  Grünberg Hl. Messe  
    († Franz Zwaschka, † Waltraud Dominiak) 
 
Mo. 14.02. 08:00 Laubach Hl. Messe 
     
Di. 15.02. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Hl. Messe 
 
Mi. 16.02. 14:30 Laubach Hl. Messe 
    anschl. „Uhu-Treff“ 
 
Do. 17.02. 14:30 Merlau Hl. Messe 
    anschl. Seniorennachmittag 
 
Fr. 18.02. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 
Sa. 19.02.. 08:00 Laubach Rosenkranz 
  18:00 Grünberg Vorabendmesse 
    († Frieda Keilmann, †† der Familie Kelbler) 
 
 7. Sonntag im Jahreskreis (Ev.: Lk 6,27-38) 
So. 20.02. 09:30 Merlau Hl. Messe 
    Keine Übertragung auf YouTube 
  11:00 Laubach Hl. Messe  
 
Mo. 21.02. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 

Gottesdienste 
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Di. 22.02. 09:00 Grünberg Rosenkranz 
  10:00  Hl. Messe 
    (†† der Familien Kloster und Berberich) 
 
Mi. 23.02. 19:00 Laubach Hl. Messe 
 
Do. 24.02. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 
Fr. 25.02. 08:00 Laubach Hl. Messe 
 
Sa. 26.02. 08:00 Laubach Rosenkranz 
  18:00  Vorabendmesse 
 
 8. Sonntag im Jahreskreis (Ev.: Lk 6,39-45) 
So. 27.02. 09:30 Weickartshain Hl. Messe 
    Keine Übertragung auf YouTube 
  11:00 Grünberg Hl. Messe 
    (†† Otto und Frieda Niekisch, Leb. der Familien 
    Bujnicki und Schwed) 

Gottesdienste 

Thomas Plaßmann 
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Seelsorgerat 
 Di. 18.01. 19:30 Uhr Gemeindezentrum in Laubach 
 
Seniorennachmittage 
 Jeden 2. Donnerstag im Monat um 14:30 Uhr in Grünberg 
 Jeden 3. Donnerstag im Monat um 14:30 Uhr in Merlau 
 
„GrüMerl“-Treff - das leckere Gemeindefrühstück 
 Jeden 1. Donnerstag im Monat um 9:15 Uhr abwechselnd zwischen 
 Merlau und Grünberg. Alle sind herzlich willkommen! 
 
Trauercafé “Ausblick“ 
 Jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 Uhr – 17:00 Uhr im 
 Gemeindesaal der evangelischen Stadtkirche in Grünberg 
 
Grünberger Klamotte - die Kleiderkammer 
 35305 Grünberg, Neustadt 65, Tel: 0176 / 92113733 
 Dienstag und Donnerstag von 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
 
Sonstiges 
 Fr. 07.01. bis  Sternsingeraktion der Pfarrgruppe 
 Sa. 08.01. 
 Fr. 17.01. 19:00 Uhr Informationsabend zum 
        Weltgebetstag 2022 im Gemeinde- 
        zentrum St. Antonius in Grünberg 
 Fr. 04.03. 19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
        Weltgebetstag 2022 in der 
        ev. Stadtkirche 

Kirchliche Nachrichten Grünberg 

Weihnachten ist das Gefühl von nach Hause 
kommen. Dieses Gefühl und die Erfahrung der 
Geborgenheit in Gottes Liebe wünschen wir 
Ihnen zu Weihnachten. 
Gott ist in einem Kind Mensch geworden, um 
ganz nahe bei uns Menschen sein zu können. 
Lassen wir uns von unserem Gott beschenken, 
der die Liebe ist. 
 
Gesegnete Weihnachten 
  wünscht das Pfarrbriefteam 
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Kirchliche Mitteilungen Grünberg 

Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben: 
 

Eugenie Luderer (1925) Grünberg im August 
Theresia Gregor (1942) Großen-Buseck im August 
Johann Mahal (1928) Grünberg im August 
Johann Pawlitschko (1943) Grünberg im September 
Jirina Eisenkolb (1940) Grünberg im September 

 
 

Im Gottesdienst gedenken wir unserer Verstorbenen, den Angehö-
rigen bekunden wir unser Mitfühlen und unser Gebet. 

Das Sakrament der Taufe empfingen: 
 
 Annelie Hanak aus Lumda im August 2021 
 Ben Trautwein aus Grünberg im September 2021 

Spenden und Kollekten: 
 

Kirchliche Medienarbeit   31,70 € 
Caritas    500,00 € 
Missio    322,00 € 
 
Allen Spendern sagen wir ganz herzlich Dankeschön! 

 
24./25.12.21  Adveniat 
27.12.21   Weltmissionstag der Kinder 
01.01.22   Maximilian-Kolbe-Werk 
09.01.22   Afrika-Tag 
16.01.22   Gebetswoche f. d. Einheit der Christen 
13.02.22   Aufgaben der Caritas 
 
 

Jeden 1. Sonntag im Monat dient die Kollekte den Bau- und Renovie-
rungsmaßnahmen unserer Kirchen. 
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Informationen aus dem Grünberger PGR: 

 
Liebe Schwestern und Brüder, 

das Jahr 2021 nähert sich seinem Ende; ein Jahr, in dem wir wieder alle 

auch in unsrer Gemeinde viele neue Erfahrungen gemacht haben oder 

auch machen mussten, mit denen wir uns auch manchmal schwergetan 

haben. Die Corona-Pandemie war ständig präsent und der Pastorale Weg 

hat ganz konkrete Forderungen an uns gestellt, die nicht immer einfach 

zu beantworten waren. Viele Weichen wurden für die Zukunft gestellt, 

die uns im nächsten Jahr noch sehr intensiv beschäftigen werden. Noch 

in diesem Jahr wird eine Dokumentation des Pastoralen Wegs im Deka-

nat Gießen mit Handlungsempfehlungen für die Zukunft nach Mainz ge-

schickt. Weitere ausführliche Informationen sind auch auf der Homepage 

des Dekanats (https://bistummainz.de/dekanat/giessen) zu finden. Bis 

Ende Januar erwarten wir dann vom Ordinariat eine Rückmeldung, um 

die weiteren Schritte in den neuen Strukturen vorbereiten zu können. Wir 

im Pfarrgemeinderat sind sehr dankbar für jede Unterstützung, die Sie 

uns zukommen lassen – in welcher Form auch immer – und freuen uns 

über jede Anregung. Wie sich im nächsten Jahr die Arbeit unseres jetzi-

gen Pfarrgemeinderates und auch des Verwaltungsrates gestalten wird, 

wissen wir noch nicht konkret, verändern wird sie sich aber ganz sicher. 

Dazu brauchen wir auch weiter Ihre Unterstützung und Ihr Gebet. Möge 

Gottes guter Geist uns alle auch weiter auf diesem Weg 

in die Zukunft begleiten. 

 

Für die kommenden Tage wünsche ich Ihnen und Ihren 

Lieben im Namen Ihres Pfarrgemeinderates noch eine 

gesegnete Adventszeit und dann ein frohes Weihnachts-

fest. 

 

Im neuen Jahr 2022 möge uns Gott bei all unseren Vorhaben begleiten 

und uns immer ein offenes Herz, offene Augen und Ohren für die richti-

gen Entscheidungen schenken. 

Im Namen des PGR‘s grüßt Sie alle ganz herzlich 

Ruth Strittmatter 

Kirchliche Mitteilungen Grünberg 

https://bistummainz.de/dekanat/giessen
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Der andere  

Lebendige 

Adventskalender 2021 

 
In Corona-Zeiten ist vieles anders, auch 

unser lebendiger Adventskalender. 

Wie schon im vergangenen Jahr wird es in 

jeder Adventswoche nur ein Treffen am 

Mittwochabend um 18 Uhr an verschiede-

nen Orten geben. 

Wir wollen kurze Geschichten hören, ein 

oder zwei Lieder singen und ein kurzes 

Gebet sprechen, um den Vorweih-

nachtstrubel auch in den jetzigen unge-

wöhnlichen Zeiten für eine kurze Zeit zu 

unterbrechen. 

Das 1. Angebot wird es am 1. Dezember 

bei uns auf dem Platz vor unserem Ge-

meindezentrum geben, am 8. Dezember ist das Treffen an oder in 

der ev. Stadtkirche, am 15. Dezember an unserer Merlauer Kirche 

und das letzte Treffen wird dann wieder an unserer Kirche in Grün-

berg sein - bei trockenem Wetter im Freien, bei Regen oder 

Schnee dann in den Kirchen.  

Zu dieser kurzen Zeit des Innehaltens sind alle Erwachsenen und 

Kinder herzlich eingeladen. Es wäre sehr schön, wenn viele das An-

gebot annehmen. 

 

Kirchliche Mitteilungen Grünberg 
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„Bibel im Gespräch“ 
  Ökumenischer Bibelgesprächskreis in Grünberg 
 

Jetzt schon seit einigen Jahren findet „Bibel 
im Gespräch“ regelmäßig zweimal im Monat 
statt, abwechselnd in der evangelischen 
Stadtkirche und in unserem Gemeindezen-
trum St. Antonius in Grünberg. 
Bisher ist es ein kleiner Kreis von Menschen 
unterschiedlicher Konfession und Gemeinde-
zugehörigkeit, der zusammenkommt, um sich 
gemeinsam über einen Bibeltext auszutau-
schen. Außerdem wird gemeinsam gebetet 
und gesungen – soweit das im Moment mög-
lich ist. 
 

Die Treffen finden immer am 2. und 4. Montag im Monat statt, der 
Ort wechselt zwischen evangelischer und katholischer Kirche. 
 

Wir freuen uns über alle, die mit uns entdecken möchten, was Gott uns 
auch heute durch die Bibel zu sagen hat! 
Ps 68, 20 „Gepriesen sei der Herr, Tag für Tag! Gott trägt uns, er ist un-
sere Hilfe.“ 
 

Die nächsten Termine und Orte:  
(jeweils Montag, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr) 
 

13.12. Ev. Stadtkirche 
10.01. Ev. Stadtkirche 
24.01. Kath. Gemeindezentrum St. Antonius 
14.02. Ev. Stadtkirche 
28.02. Kath. Gemeindezentrum St. Antonius 
14.03. Ev. Stadtkirche 
28.03. Kath. Gemeindezentrum St. Antonius 
 
 

Kontakt für Rückfragen: 

Ruth Strittmatter, Tel. 06401 220133 

Elvira Wolf, Tel. 06401 9647023 

Kirchliche Mitteilungen Grünberg 
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Kirchliche Mitteilungen Grünberg 

„Weltgebetstag 2022 

aus England, Wales und Nordirland 

 „Zukunftsplan: Hoffnung“ 

 

Zukunftsplan: Hoffnung - so lautet der Titel für 
den Weltgebetstag aus England, Wales, Nordir-
land am 4. März 2022. Diese drei Länder bilden 
zusammen mit Schottland das Vereinigte König-
reich. Schottland hat aus historischen und geo-
graphischen Gründen ein eigenes Komitee und 
ist deshalb nicht mit dabei.  
Der Weltgebetstag „auf der Insel“ hat eine 
spannende Geschichte. Im Zweiten Weltkrieg 
wuchs die Bewegung stark. Das gemeinsame 
Gebet gab den Frauen Kraft und Unterstützung 
in schwerer Not.  
Die Frauen sagen uns: Wir freuen uns über die vielen Gemeinsamkeiten, 
die uns verbinden. Gleichzeitig bereichert uns die Vielfalt der Kulturen. 
Im Laufe der Jahrhunderte haben die Britischen Inseln Menschen aus 
allen Ecken der Erde aufgenommen. Einige von ihnen sind aus eigenem 
Antrieb gekommen, andere sind vor Verfolgung und Krieg geflüchtet. 
Heute haben wir in unserem Land eine multiethnische, multikulturelle 
und multireligiöse Gesellschaft. Es gibt insgesamt ca. 38% Einwoh-
ner*innen in christlichen Glaubensgemeinschaften, aber über die Hälfte 
der Menschen fühlen sich gar keiner Religion zugehörig. Wir Weltgebets-
tags-Frauen sind stolz auf diese Vielfalt, wobei das Zusammenleben nicht 
immer einfach ist. Alle sind darauf bedacht, die Unterschiede in Sprache 
und Kultur zu bewahren. Darüber freuen wir uns. Auch freuen wir uns 
über diese Vielfalt der wunderschönen Natur.  
Das Thema des WGT "Zukunftsplan: Hoffnung" ist die Verheißung Got-
tes, die wir im Buch Jeremia finden. Wir wollen herausfinden, wie diese 
Verheißung von Freiheit, Vergebung, Gerechtigkeit und Gottes Frieden 
ein Zeichen der Hoffnung für alle Menschen sein kann.  
In Grünberg gibt es ein 1. Treffen für alle Interessierten am 17.01.2022 
um 19 Uhr in unserem kath. Gemeindezentrum St. Antonius; der ökume-
nische Gottesdienst wird dann am 04.03.2022 um 19 Uhr in der ev. 
Stadtkirche sein, alles unter Einhaltung der dann gültigen Hygieneregeln. 
 
Herzliche Einladung dazu! 
Ruth Strittmatter 
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Aus dem Gemeindeleben Heilig Kreuz Grünberg 

„Danke!" 
 

Wir Frauen von der Caritas-

Gruppe in Hl. Kreuz freuen uns 

sehr, dass auch in den schwie-

rigen letzten Monaten viele Menschen uns mit Sach- und Geldspen-

den unterstützt haben, so dass wir auch in Corona-Zeiten weiter 

Menschen helfen konnten, die sich momentan in finanziellen Nöten 

befinden. Besonders schön ist auch zu erleben, dass trotz dieser 

erschwerten Bedingungen viele Frauen weiter zum Dienst in der 

Klamotte bereit sind und sogar noch neue hinzugekommen sind. 

Das ist was Wunderbares und keinesfalls selbstverständlich. Und 

so wollen wir auch in diesem Jahr an der schon für uns guten Tra-

dition festhalten und vor Weihnachten Gutscheine an Familien ver-

schenken und unseren Seniorinnen und Senioren eine kleine Auf-

merksamkeit bringen. Auch für diese Aktion freuen wir uns natür-

lich über jede Unterstützung. In diesem Pfarrbrief finden Sie wie-

der einen Caritas-Brief mit weiteren Informationen. 

Jetzt wünscht die Caritas-Gruppe Ihnen allen eine gesegnete Vor-

weihnachtszeit und weiter Gottes Segen bei all Ihren zukünftigen 

Vorhaben. 

Gerhard 
Mester 
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Körnerteppich 
in der Grünberger Kirche 

„Sieben Schmerzen Mariens“ in Grünberg 
 

Seit 18 Jahren ist es Tradition, dass zu Erntedank ein Körnertep-

pich vor dem Altar gestaltet wird. Dieses Jahr zeigt er sich zum 

ersten Mal mit 3-D-Effekten. 

 

Annalena Vogler lieferte mit ihrer Zeichnung bereits zum zehnten 

Mal die Vorlage. Gemeinsam mit Marlene Rihs, Irmgard Janczyk, 

Brigitte Straka, Gabriele Obermann, Heidrun und Svenja Losert, 

Christine Konietzny und Gabriele Ide legte sie über sechs Stunden 

unzählige Kräuter, Pfefferkörner, Linsen, gefärbte Reiskörner, Kaf-

fee und andere Materialien zum Bild. 

Aus dem Gemeindeleben Heilig Kreuz Grünberg 
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Katholisches Pfarramt Heilig Kreuz, Grünberg/Mücke 

Bahnhofstr. 29, 35305 Grünberg 
 
Tel. 06401 / 6215 Fax 06401 / 21495 Email: heiligkreuz.gruenberg@t-online.de 

Internet: www.bistum-mainz.de/gruenberg-merlau 
 

Dienstag  16:30 Uhr  bis  18:00 Uhr 
Mittwoch  10:00 Uhr  bis  12:00 Uhr 
Donnerstag 10:00 Uhr  bis  12:00 Uhr 
 
Bankverbindung/Spendenkonto: Sparkasse Grünberg 
IBAN: DE12 5135 1526 0000 0060 98 BIC: HELADEF1GRU 
 
Adressen der Kirchen: 
 
Sieben Schmerzen Mariens 
Bahnhofstr. 29, 35305 Grünberg 
 
St. Johannes Evangelist, Mücke-Merlau 
Flensunger Weg 57, 35325 Mücke-Merlau 
 
Pfarrer   Ciprian Tiba   Tel. 06405 / 91270 

Diakon (Seniorenheime) Peter Schucker   Tel. 06400 / 1772 

Gemeindereferentin Tanja Mohr    Tel. 06401 / 6215 

Pfarrsekretärin  Yvonne Bujnicki   Tel. 06401 / 6215 

Pfarrgemeinderatsvors. Ruth Strittmatter   Tel. 06401 / 220133 

Stellv. Verwaltungsrat Frank Hubner   Tel. 06401 / 229909 

Küster Grünberg  Ehepaar Godosar   Tel. 06401 / 9060990 

Küster Merlau  Paul Kadler    Tel. 0172 / 7461927 

Messdiener   Gem.-Ref. T. Mohr   Tel. 06401 / 6215 

    Pfr. Ciprian Tiba   Tel. 06405 / 91270 

Organistin Grünberg Brigitte May    Tel. 06401 / 2279942 

Organist Merlau  Brigitte May    Tel. 06401 / 2279942 

Caritas-Kleiderkammer  “Klamotte”    Tel. 0176 / 92113733 

Seniorenkreis Grünberg Marlene Rihs   Tel. 06408 / 9699188 

Seniorenkreis Merlau Christine Reitz   Tel. 06400 / 6196 

GrüMerl-Treff Grünberg Brigitte Godosar   Tel. 06401 / 9060990 

GrüMerl-Treff Merlau Edeltraud Schneider  Tel. 06400 / 6622 

Kontakte in Heilig Kreuz 
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Erstkommunion 2021 

der Pfarrgemeinde Heilig Kreuz 

in der Kirche „Sieben Schmerzen Mariens“ 

in Grünberg 

am 12. September und am 26. September 



  

Impressum 
Redaktion und Layout:  
Pfarrbriefteam Pfarrgruppe Laubach-Grünberg 
Fotos: Pimeisl, Reitz, Schwarz 
 

Redaktionsschluss: 25. Januar 2022 
 

Der nächste Pfarrbrief erscheint am  
26. Februar 2022 
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